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AbendAnsgabe

Gezugs Sinkladung
Anläßlich des Quartalwechſels erlauben wir uns zum Abonnement auf die

Snnle Zeitung
höflichſt einzuladen Die Saale Zeitung die wöchentlich zwölfmal auch an Sonn und Feiertagen erſcheint iſt
anerkanntermaßen ſeit Jahrzehnten eine große und ſelbſtändige von keiner Partei abhängige und von

jeher für die Zuſammenſchließung aller liberalen Elemente eintretende Provinzzeitung die wie nur wenige der
artige Blätter in mehr wie einer Beziehung den Vergleich mit der reichs hauptſtädtiſchen Preſſe
auszuhalten vermag

Ein ausgedehnter Redaktionsapparat ermöglicht die ſorgfältigſte Bearbeitung aller Sreigniſſe in Stadt und
Provinz das politiſche Leben Deutſchlands und der ganzen Welt ſpiegelt ſich in ihren Spalten Vicht

Senſation Popularitätshaſcherei und Schlagwortpolitik ſondern Objektivität und Zuverläſſigkeit im großen wie im
kleinen bilden die Richtſchnur an der die Saale Zeitung ihre Leſer durch das Labyrinth des öffentlichen
Lebens führt

Unabläſſige Aufmerkſamkeit verwendet die Saale Zeitung auf den Handelsteil Sie bringt ſtets
bereits in ihrer Abendausgabe die Nachmittags Kurſe und ſonſtigen Vachrichten der Berliner und Leipziger Börſe
und berückſichtigt eingehend alle wichtigen Ereigniſſe des Jnduſtrie und Geldmarktes Sie veröffentlicht ſchnellſtens
die Siehungsliſten der Preußiſchen Lotterie ihre ſelbſtändige Verlofungsliſte iſt von anerkannter Zuverläſſigkeit

Die kägliche Anterhalkungsbeilage bringt nur Romane erſter Autoren Soeben hat der im
beſten Sinne ſpannende Original Roman

Der Geiſt der Pfingſten
von Bruno Wagener

zu erſcheinen begonnen ein Werk das mit ſeinen ebenſo vortrefflichen Milieuſchilderungen wie intereſſanten

Charakterzeichnungen des allgemeinen Beifalls ſicher iſt und deſſen bisher erſchienene Kapitel den neu hinzu

F koſtenlos
tretenden Abonnenten

nachgeliefert werden Ein neuer feſſelnder Roman des mit gutem Grund allſeitig beliebten Otto Slſter

a a Die Spionin a
wird ſich anſchließen Novellen Plaudereien und Eſſays vervollſtändigen den Inhalt der Beilage wie denn
überhaupt das Feuilleton Theater Muſik Literatur und Kunſt in der SaaleZeitung ganz beſonders gepflegt
wird Eine Sonntagsbeilage Blätter fürs Haus ſorgt für Belehrung auf den Gebieten von Haus
Küche und Garten

Wir bitten die Erneuerung des Abonnements reſp Aeubeftellungen auf die SaaleSeitung
alsbald bei der nächſten Poſtanſtalt und bei den Briefträgern ſowie in unſerer Expedition ſofort
bewirken zu wollen
Nummern koſtenlos geliefert

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale Zeitung mit Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträg
bei allen Kaiſerlichen Poſtanſtalten 3,25 Mk bei unſeren
bei zweimaliger Zuſtellung

ruilleton
Cin primitives Swergvolk im indiſchen Ozean
Einen merkwürdigen Volksſtamm der dem ſchnellen Aus

ſterben verfallen iſt hat der amerikaniſche Gelehrte Dr W
L Abbott eingehend ſtudiert Es ſind die Zwergſtämme die
die Andamanen und Nikobaren die Jnſelgruppen im
indiſchen Ozean bei Hinterindien bewohnen Durch eine
kühne Hypotheſe will Abbott dieſe primitive und zurück
gliebene Raſſe ſogar zu den direkten Nachkommen von

n und Eva ſtempeln und gefällt ſich darin an Stelle
n ſchönen erſten Menſchenpaares wie es uns die Phan
aſie der großen Maler in herrlicher Reife vorgeführt hat

zinen ſtumpfſinnigen Negerzwerg und eine häßliche kleine
al zu ſetzen Der Grund für dieſe mehr ſenſationelle
d wahrſcheinliche Vorſtellung liegt für ihn in der Annahme

die Andamanen und Nikobaren die letzten übrig ge
ebenen Bergſpitzen des untergegangenen Erdteils Lemuria

rire jener hypothetiſchen Landmaſſe die die Wiſſenſchaft als
ded an der Stelle des heutigen indiſchen Ozeans gelegen
e nimmt und von der Abbott kühn behauptet auf ihr habe

Garten Eden gelegen
ſeinen man aber auch auf dieſe abenteuerliche Ausdeutung
böd t S robachtungen nicht weiter eingeht ſo iſt es doch
Le be intereſſant die ſorgfältig geſammelten Tgtcechen über
Raſſe und Charakter dieſer wenig bekannten primitiven
weil wiederzugeben Allerlei Epidemien beſonders die von
e M Händlern eingeſchleppten Maſern haben ſchon jetzt

Krantge n Aenzahl dieſer Völker ſtark vermindert und die
eiten werden dadurch noch mehr verbreitet daß es zu

t d mverletzlichen Sitten dieſer Zwerge gehört daß die
nähtt unterſchiedslos von den Frauen des Stammes ge

werden müſſen Miſſionare haben verſucht auch auf
allen zſeln das Chriſtentum einzuführen aber ohne
blicktig g Die Zwerge die bekehrt werden hören augen
und S arbeiten auf und geben ſich nur noch dem Tanzen
beizudringen hin ein Verſtändnis für die Heilslehren ihnen
keine Art M iſt unmöglich Zudem herrſcht auf den Inſeln

alaria die beſonders die Weißen heimſucht

Der Verlag der Saale Zeitung

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten die noch im Juni erſcheinenden

Expeditionen 2,50 Mk bei täglich einmaliger 2,75 Mk

Anzeigen

S werden die Spa oder derenne Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
Kelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Die Reform des Vörſengeſetzes
in Deuntſchland

Eines von den vielen noch rückſtändigen Geſetzen die
dringend der Erledigung harren iſt die Reform des Börſen
geſetzes Eine Flut fachmänniſcher Literatur exiſtiert bereits
über dieſe Frage Lebhaft wird darin über das Für und
Gegen dieſer Notwendigkeit geſtritten Eine verdienſtvolle
Abhandlung die in objektiver Weiſe dieſe Materie be
handelt iſt vor einigen Monaten von Profeſſor Dr Otto
Warſchauer in den Conradſchen Jahrbüchern für National
ökonomie und Statiſtik erſchienen Es ſei verſucht die
Grundzüge dieſer Darlegung hier h ohne daß
dw uns indes mit den Ausführungen abſolut identifizieren
wollen

Das VBörſengeſetz vom 22 Juni 1896 umfaßt eine Reihe
von Beſtimmungen deren Berechtigung und Notwendigkeit
erwieſen iſt Die Einrichtung eines Ehrengerichtes die
Maßnahmen gegen die Verleitung zum Börſenſpiel der
Ausbau der Proſpekttheorie d h des Zulaſſungsverfahrens
der Wertpapiere zum Börſenhandel die Beſtimmungen über
die Feſtſtellung der Börſenpreiſe ſowie über das Kommiſſions
geſchäft und alle jene Abſchnitte welche ſich an die jahr
zehntelange Praxis der deutſchen Börſen anſchließen haben
ſich ſo führt Profeſſor Warſchauer aus durchaus bewährt
Das Börſengeſetz hat aber auch vielfache Klagen hervor
gerufen die in erſter Linie die Beſeitigung des Termin
handelsverbots in Produkten und Jnduſtriepapieren die
Organiſation und Wirkung des BVörſenregiſters und eine
Reihe allgemeiner Mißſtände betreffen g

Der börſenmäßige Terminhandel in Getreide und Mühlen
fabrikaten iſt in gewiſſer Beziehung exiſtenzberechtigt und
unentbehrlich aber er iſt andererſeits auch von bedenklichen
namentlich wie Warſchauer betont den Getreidehandel be
treffenden Mißſtänden begleitet Das Jdeal für den
Geſchäftsverkehr in Lebensunterhaltungsmitteln gleichviel
welcher Art wäre eine annähernde nur durch die Ver
ſchiedenheit der Ernten bedingte Gleichmäßigkeit der Preiſe
Dieſes Jdeal iſt ſelbſtverſtändlich nie voll zu erreichen Was
aber unter allen Umſtänden vermieden werden ſollte iſt der
unbedingte Einfluß der Spekulation und hierfür dient leider
der Terminhandel Er verhindert teilweiſe di natürliche
Begleichung von Angebot Und Nachfrage und führt die
Regulierung der Preiſe auf Maßnahmen zurück die im
direkteſten Zuſammenhange mit den Erwerbsleidenſchaften
und der Spielwut einzelner ſtehen Derartige Mißſtände
ſind wohl geeignet die Intereſſen nicht nur der Landwirt
ſchaft ſondern auch der Konſumenten zu ſchädigen Für
den Terminhandel in Produkten und bei einem etwaigen
Verbote desſelben iſt demgemäß das ſchwierige Problem des
eigentlichen Urſprungs eines Zeitgeſchäftes zu löſen d h es
iſt genau W erkennen ob dasſelbe einem tatſächlichen Be
darf des Wirtſchaftsbetriebes entſpringt oder als ein Akt
gewinnſüchtiger die allgemeinen Wohlfahrtsintereſſen häufig
ſchädigender Spekulation zu bezeichnen iſt Dieſe Scheidung

ſyſtematiſch vorzunehmen iſt Aufg abe der Geſetzgebung und
je hiernach iſt die Zuläſſigkeit des Zeitgeſchäftes in Betracht
zu ziehen
Das Verbot des Terminhandels in J nduſtriepapieren iſt

ſodaß kein Europäer längere Zeit auf dieſen Inſeln bleiben
kann Abbott ſtieß während ſeiner Forſchungsreiſen nur auf
ein einziges Merkmal der Miſſionartätigkeit es war eine
alte Bibel die er in einer Hütte fand und die einem fetten

als Kiſſen und zugleich als großer Fetiſch
iente

ihrer Bekleidung ſtehen dieſe Zwerge wirklich noch
auf der Stufe von Adam und Eva Die Frauen tragen
nur einen ſchmalen Schurz von Blättern um die Hüften
und ſonſt nichts Die Männer gehen ganz nackt und
ſchmücken ſich nur mit Arm und Beinringen zu denen ſie
als beſondere Zierde Blätterbüſchel fügen Statt der
mangelnden Kleidung tätowieren ſie ſich mit größter Sorg
falt und es gibt in dieſer Kunſt beſonders wohl erfahrene
Frauen die den Leib des Kriegers über und über mit ſelt
ſamen Ornamenten bedecken Die Frauen verrichten auch
die Geſchäfte des Barbiers und raſieren die Männer des

nen regelmäßig jede Woche einmal mit einer feierlichen
eremonie

Anm meiſten ausgebildet ſind bei ihnen die Anſchauungen
des Totenkultus Wenn ein Kind ſtirbt ſo werden
ſeine Knochen in kleine Stücke gebrochen und zu Hals
bändern verarbeitet die Freunden und Verwandten geſchenkt
werden und als Amulette gegen Krankheit und jedes Unheil
gelten Der Kopf des Kindes der ja bei ſolchen kleinen
Weſen noch ſehr weich iſt wird mit Stricken umwickelt die
ihn in der gleichen Form halten ſollen und dann von der

Mutter an einem mit Muſcheln geſchmückten Bande um den
Hals getragen Ueberhaupt alle Amulette und Fetiſche

werden aus menſchlichen Knochen gemacht und zwar dienen
beſtimmte Knochen des Körpers zur Abwehr beſtimmter
Uebel eine Kette von ſchönen Zähnen gilt als
beſonders wirkſam und ſehr wertvoll Dieſe kleinen
Neger wie ſie die Seeleute und Händler nennen ſehen
ihr ganzes Leben lang wie Kinder aus Sie haben ſehr
große Köpfe und dicke Bäuche der Mann wird höchſtens
vier Jzß en Zoll die Frau iſt durchſchnittlich etwa
drei Zoll kleiner Doch ſind dieſe Pygmäen außerordentli
bösartig und werden von den auf ihre Inſeln Verſchlagenen
ſehr gefürchtet weil ſie alle Fremdlinge mit einem Hagel

giftiger ges treffender Pfeile überſchütten Ein großer Teil
ihres Haſſes gegen die Weißen freilich mag durch die Grau

ſamkeit von Händlern aus China und Birma verſchuldet
worden ſein die früher viele dieſer Zwerge in die Sklaverei
verkauft haben

Bis vor kurzem kannten die AndamanenLeute noch keine
Methode Feuer zu erzeugen ſondern ſie mußten ſich ihr
Feuer von einem in Tätigkeit befindlichen Vulkan auf einer
der Inſeln holen Jedoch konnten ſie es lange Zeit unter
glimmenden Holzſtößen glühend erhalten auch heute noch
nehmen ſie wenn ſie auf eine Reiſe gehen einen Klotz
faulenden Holzes mit der das Feuer enthält Bei Nacht
aber halten ſie es für nicht geheuer eine Flamme anzu
fachen da dieſe die Dämonen anlocken könnte Händler
die bei ihnen Seegurken und eßbare Vogelneſter ſuchten
haben ihnen für dieſe geſuchten Leckerbiſſen Streichhöl
verkauft die ihr größtes Vergnügen bilden und die ſie für
Werkzeuge einer übernatürlichen Macht halten Sie leben
in ſteter Angſt vor den böſen Geiſtern die ſie immer um
geben auf ſie lauern und nur durch beſondere Fetiſche ab
gehalten werden können Jhre eigenen Seelen beſchauen ſie
öfters wohlgefällig im ruhigen Waſſer und ſind zufrieden
wenn ihnen aus der Tiefe das ſchwankende ſchemenhafte
Ebenbild entgegentritt Noch wichtiger aber iſt es ihnen
einen Spiegel zu beſitzen weil ſie dann fortwährend ſich an
dem Anblick ihrer Seele erfreuen können Spiegel ſind
daher die größte Koſtbarkeit auf den Andamanen Jm
Himmel wohnt nach ihrem Glauben der oberſte aller Götter
in einem großen feſten Steinhaus mit vielen kleinen Töchtern
und mit ſeinem Weib genannt Mutter Friſchwaſſerfiſch
Der größte unter den böſen Dämonen iſt der böſe Geiſt
der See der im Ozean wohnt und die Körper der Er
trunkenen verſchlingt

Die Andamanen Leute leben hauptſächlich von Fiſch und
Früchten und können nicht dazu überredet werden irgend
etwas anderes anzupflanzen obwohl ihnen die Gemüſe des
weißen Mannes ſehr wohl ſchmecken Die Bewohner der
Nikobaren ſtehen auf etwas höherer Lulturſtufe als die der
Andamanen Sie ſind im Anfertigen von Vildwerken

ch ſehr geſchickt und vermögen mit erſtaunlicher Beobachtungs
kraft zahlreiche Gegenſtände in Holz zu ſchnitzen Das
Alter das dieſe Zwerge durchſchnittlich erreichen iſt viel

als das unſrige Abbott gibt an daß er keinen
ingeborenen geſehen habe der über vierzig Jahre alt war
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en den eigentlichen Willen der Reichsregierung auf VerLelaßnng der Agrarintereſſenten im Reichstag zur Annahme

gelangt und es kann nicht in Abrede geſtellt werden daßauch jene Art des Terminhandels ſich mit monnigſaden
Mißſtänden verknüpft Er iſt häufig nichts anderes als das
Produkt eines Speknlationstriebes welcher der beruflichen
Vegründung entbehrt Andererſeits ſcheidet er ſich vorteil
haſt von dem Terminhandel in Produkten er übt keinerlei
Rückwirkungen aus welche die eigentlichen Lebensintereſſen
weiterer Kreiſe ſchädigen können und hat auch zweifelsohne
den Vorzug tatſächlichen Kapitalsanlagen zu dienen Er
kann ferner den internationalen Geldverkehr fördern und

ahlungsausgleiche herbeiführen welche den Auslandsharre weſentlich erleichtern Das Verbot welches die
Geſetzgebung einführte iſt daher anfechtbar und hat auch
bedenkliche Mißſtände geſchaffen die früher nicht vorhanden
waren Es hat z B zu einer Verteuerung des Geldes
geführt die durch die Steigerung der eigentlichen Kaſſen
geſchäfte hervorgerufen wurde und dieſe Aufhebung er
ſcheint zumal die beabſichtigte Minderung der Spekulation
nicht erreicht iſt berechtigt

Die Organiſation und Wirkun
folgt einen Doppelzweck Einerſeits ſollte die Scheidungſchen berechtigtem und unberechtigtem Handel zum Aus

ruck gebracht andererſeits im allgemeinen kaufmänniſchen
Intereſſe Klarheit und Sicherheit der Rechtsverhältniſſe ge
ſchaffen werden So erſchien es möglich die Bankiers zur
Eintragung zu veranlaſſen gleichzeitig aber die Privatleute
durch hohe Regiſtergebühren und die mit der Eintragung
zu verknüpfende Kundgebung von der Spekulation ab
e e Der Geſetzgeber ſetzte voraus daß alle Perſonen
ie eine wirtſchaftlich berechtigte Veranlaſſung für Speku

lationsgeſchäfte haben ſich ohne Bedenken in das Regiſter
eintragen laſſen würden aber dieſe Vorausſetzung hat ſich
als eine höchſt trügeriſche erwieſen

Trotz der mangelnden Eintragungen hat ſich Zahl und
Umfang der Spekulationen nicht nur nicht gemindert
ſondern das einmal vorhandene Regiſter erleichterte auch
ihre Abſchlüſſe und trieb ſie in Bahnen ungeahnter Unmoral
Da nach den geſetzlichen Beſtimmungen der Schuldner
wenn nicht beide Kontrahenten in das Regiſter eingetragen
ſind die Erfüllung ſeiner Verbindlichkeit verweigern kann
wurde der Regiſtereinwand erhoben oder Differenzeinwand
r gemacht Mit Recht wurde darauf hingewieſen daß
zänner die ſonſt niemals unehrenhaft gehandelt hatten

oder handeln würden zur Vermeidung von Verluſten die
Geltendmachung des vom Geſetze geſtatteten Differenz oder
Regiſtereinwandes mit ihrem Ehrgefühl für durchaus ver
einbar hielten Durch alle derartigen Verhältniſſe ſind
vielfach Schutzmaßregeln zugunſten böswilliger Schuldner
ermöglicht worden und das Börſengeſetz hat ſomit nicht wie
bezweckt worden war die allgemeine Moral gefördert

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Wie der württembergiſche Staatsanzeiger meldet iſt
Kultusminiſter von Weizſäcker wegen der Erkrankung des
Miniſters des Aeußern Frhrn v Soden bis auf weiteres mit
der ſtellvertretungsweiſen Leitung des Miniſteriums des Aeußern
beauftragt worden

Ein Reichsoberhaus
8 Der Gedanke der Schaffung eines Reich soberhaufes

mit dem gewiſſe Wirkungen des jetzigen Reichswahlrechts ab
geſchwächt und einigermaßen paralyſiert werden könnten wird
von neuem in den Grenzboten erörtert Dieſe im Jahre
1870 vom damaligen Kronprinzen und einer Anzahl deutſcher

ürſten warm verkretene Jdee die nur an der Abneigung
ismarcks ſcheiterte ſei wie aus einigen Andeutungen des

Grafen Poſadowsly im Relchstage während des letzten Winters
ervorgehe in maßgebenden Kreiſen von neuem
n Erwägung gezogen worden Es hätte nabe gelegen

die durch Einführung der Diäten entſtandene Demokratiſierung
der Reichsgrundlagen durch das Gegengewicht eines Oberhauſes
auszugleichen Die Anſicht daß der Reichstag für ein ſolches
ulcht zu haben ſeit ſei unzutreffend Freiſinnige Blätter hätten

kelneswegs verneinend ausgeſprochen und ſchließlich würden
ch auch weder die konſervaliven Gruppen noch die National

liberalen noch das Zentrum ablehnend verhalten Auch Fürſt
Bismarck hätte in ſeinen letzten Lebensjahren einen prinzſpfellen
Widerſpruch gegen ein Oberhaus nicht mehr erhoben ſondern
äufig zugegeben daß es nützlich wirken könne Nicht nur
merika Frankreich und die Schweiz die Muſterrepubliken

hätten durchweg Senate als ausgleichende Macht eingeführt
ſondern es ſei überhaupt kein größerer Staat ohne
eine Erſte Kammer vorhanden Gleichwohl vermögen wir
e die Verwirklichung bezw Zweckmäßigkelt dieſer Jdee zu
glauben

des VBörſenregiſters ver

Zur Schnulvorlage
Die Kommiſſion des Herrenhauſes für das Volksſchulunter

baltungsgeſetz ſetzte geſtern ihre Beratungen beim 8 44 Schul
deputation fort Es enlſpann ſich eine längere Debatte
über die Zuſammenſetzung der Deputatſion die Höchſtzahl ihrer
Mitalieder und die Frage ob Lehrer und Geiſtliche beſchließende
oder beratende Stimme haben ſollen Veſchloſſen wurde in Ab
weichung von der Faſſung des Abgeordnetenhauſes daß aus
wärtige Rabbiner nicht zur Schuldeputation gehören können
und der Stadtſchulrat als ſtimmberechtigtes der Stadtbaurat
und der Stadtarzt als beratende Mitglieder hinzugezogen werden
können Jm Falle einer mehrfach unbeſtätigten Wahl zur Schul
deputation geht das Berufungsrecht auf die Auſſichtsbehörde
über Für die Entfernung ungeeigneter gewählter oder geiſtlicher
Mitglieder tritt an Stelle des Disziplinarverfahrens ein gegen
den Beſchluß der Schnlaufſichtsbehörde gegebenes Verwaltungs
ſtreitverfahren Bei s 46 Verwaltung der Schulen in
Land gemeinden wird ein zum Zwecke der Sicherung gegen
die großpolniſche Agitation in den Schulen Oberſchleſiens ge
ſtellter Antrag die Hälfte der Mitglieder des Schulvorſtandes
durch die Aufſichtsbehörde ernennen zu laſſen abgelehnt Es
wird hie ſen für ſämtliche gewählten oder vom Gutsvorſteher
ernannten
Auſſichtsbehörde zu verlangen wodurch auch den Bedenken
r Oberſchleſien Rechnung getragen werden ſolle Die
weiteren Beſllmmungen über die Landgemeinden und Geſamt
ſchulverbände werden mit unweſentlichen Aenderungen an
enommen Dann wird die Lehrerberufung verhandelt
iegt ein Ankrag vor wonach in Gemeinden mil weniger als25 Schulſtellen der Staat alle Lehrer ernennen ſoll und ein

Gegenanktrag nach dem die Rektoren in Gemeinden mit 25 oder
mehr Schulſtellen von der Gemelnde gewählt werden ſollen Zu
einer Veſchlußfaſſung kam es noch nicht vielmehr wurde die
Beratung abgebrochen und auf Freitag vertagt

Reform des Leipziger Kommnunglwahlrechts

e Se a e e eke are Petere en Dreiklaſſen r reEteuerklaſſen mit Deran ehe ber GSrunſtener n Sinne
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chulvorſtandsmitglleder die Beſtätigung durch die

eines Beruſswahlyſtems ähnlich dem in Chemnitz bereits be
ſlehenden vorzuſchlagen Danach ſoll die geſamte Wählerſchaft
in 6 Gruppen elngeleilt werden jeder dieſer Gruppen ſollen
12 Vertreter geſichert ſein Der Zuſtand den das jetzige Wahl
recht geſchaffen hat iſt der daß die zweite Klaſſe Handwerker
Mittelſtandsparteller und Hausbeſitzer auch die erſte Klaſſe
meiſt nationalliberale Großkauflente Jnduſtrielle feſtbeſoldete

Beamte uſw zu erobern droht und daß andererſeits die Sozial
demokratie mit VBeſtimmkthelt darauf rechnet die ſämtlichen
24 Mandate der vierten Klaſſe von denen ſie bereits 19 im
Beſitz hat zu okkupieren Der Rat glaubt daß das Berufs
wabhyſtem mehr der Gerechtigkelt entſpreche Die Entſcheidung
bei der Abſtimmung über dasſelbe im Stadtverordnetenkolleginm
würde bei der zweiten Klaſſe liegen von deren Vertretern man
mindeſtens die Hälfte zu gewinnen hofft Die ſozialdemokratiſche
Preſſe ſchlägt natürlich gewaltig Lärm da ihre Partei einen
Verinſt von 7 ja wenn man annimmt daß ihr bald die dritte
Klaſſe ganz zufallen würde von 12 Mandaten zu beklagen hätte
Jn Chemnitz iſt dieſelbe auf 6 Abgeordnete feſtgelegt Ueber
haupt geht gegenwärtig die Tendenz dahln die Stadtparlamente
vor einer Ueberflutung mit Sozialdemokraten zu bewahren dieſen
aber eine gewiſſe Zahl von Vertretern zu ſichern

Kleinſtaatliche Eiferſüchteleien
Um die Hegemonie in Thüringen und den Ruf die Erſte unter

den Städten zu heißen ſtreiten ſich augenblicklich Weimar Erfurt
und Gera Wird der Kampf auch nur mit der Feder geführt ſo
iſt er doch nicht minder heiß Angeſchnitten wurde die Frage
durch einen Artikel in einem Leipziger Blatte in dem geſagt
wurde daß Gera mit ſeiner faſt doppelt größeren Einwohner
zahl als Weimar ſchon längſt als Hauptſtadt Thüringens an
zuſehen ſei Hierdurch ſcheinen ſich die Erfurter gekränkt gefühlt
zu haben die das Recht der Metropole Thüringens für ihre
100,000 Einwohner zählende Stadt in Anſpruch nehmen Gera
pocht der Stadt Erfurt gegenüber die nicht einmal Provinzial
hauptſtadt ſei auf ſeine Eigenſchaſt als Reſidenzſtadt und Weimar
fußt auf ſeinen alten Ruf und frühere Bedeutung als Stadt der
Kunſt und Wiſſenſchaft Gut iſt es nur daß wir nicht mehr in
früheren Jahrhunderten leben ſonſt würde dieſer Streit um
des Kaiſers Bart wahrſcheinlich noch mit den Waffen aus
gefochten werden

Der Fall Korell
Die Liberale Korreſpondenz ſchreibt Das Unglaubliche iſt

Ereignis geworden Das heſſiſche Oberkonſiſtorium hat in der
Tat gegen Pfarrer Korell den Kandidaten der vereinigten liberalen
Parteien in Darmſtadt ein hochnotpeinliches Jnquiſitionsverfahren
eröffnet das mit der Disziplinarſtrafe des Verweiſes
geendet hat An der Tatſache iſt nicht zu zweifeln da die amt
liche Darmſtädter Zeitung die Verhandlungen des Disziplinarverfahrens zugleich mit der Begründung des Großherzoglichen
Oberkonſiſtorlums veröffentlicht Dieſe Begründung iſt kein
Ruhmesblatt in der Geſchichte der beſſiſchen Landeskirche ſie
wimmelt von groben logiſchen Schnitzern und zeigt
deutlich die Verlegenheit der juriſtiſchen und theologiſchen Mit
alieder des Oberkonſiſtorinms die Korell gern etwas am Zeuge
flicken wollten und doch wohl ſelber ſchwerlich die Unterlagen des
Disziplinarverfahrens als ausreichend für eine Verurteilung er
achten konnten Daher die mildeſte Form des Verweiſes Und
warum iſt dieſer Verweis erfolgt Weil Korell deſſen ſonſtiges
volitiſches Verhalten vor und nach der Hauptwahl von dem
Oberkonſiſtorium ſelber als korrekt anerkannt wird es unter
laſſen hat öffentlich gegen die Parole des Wahlausſchuſſes
der vereinigten liberalen Parteien zu proteſtieren Es wurde
alſo Korell von dem Großherzoglichen Oberkonſiſtorium eine
Handlungsweiſe zugemutet die richtig zu charakteriſieren in
parlamentariſchen Formen nicht möglich iſt Jedenfalls müſſen
die Herren von der kirchlichen Oberbehörde in Heſſen ganz eigen
artige Anſchauungen darüber haben was politiſche Männer von
Charakter einunbver zumuten dürfen

Das Konſiſtorium iſt indes ſo gütig anzuerkennen daß
Korell wegen ſeines Verhaltens keineswegs etwa des für
eine fernere ſegensreiche Amtswirkſamkeit erforderlichen Anſehens
und Vertrauens un würdig erſcheine Und trotzdem dieſer
Verweis der einen geradezu erſchreckenden Mangel an jnriſtiſcher

Folgerichtigkeit offenbart Jn der Vegründung heißt es ſeruer u a
Die Jntereſſen der evangeliſchen Kirche ſind dadurch verletzt

daß durch das gegenüber der Oeffentlichkeit eine Verſchuldung in
ſich ſchlleßende Schweigen Korells die Meinung entſtehen
und umvlderſprochen ſich verbreiten konnte ein Geiſt
licher halte den Sieg der Sozialdemokratie trotz ihrer
revolutionären antireligiöſen und antikirchlichen Agitation für
das kleinere Uebel gegenüber dem Gegenkandidaten

Ein Glück für den Fürſten Bismarck daß er als er ſein
bekanntes Telegramm Wählt Sabor an den Wahlausſchuß
der Kartellparteien nach Frankfurt a M ſchickte Reichskanzler
und nicht Pfarrer in Heſſen geweſen iſt er hätte ſich dann eben
falls einen Verwels des heſſiſchen Oberkonſiſtoriums zugezogen
weil er nach Anſicht dieſer Behörde ſeine Berufs
pflichten nicht über die vermeintlichen politiſchen Partei
pflichten geſtellt haben würde

Selbſtverſtändlich iſt der Fall Korell mit dieſer Entſcheldung
des Großherzoglichen Oberkonſiſtoriums noch nicht erledigt
Daß Korell ſich hierbei beruhigen ſollte iſt ſchwerlich anzunehmen
er hat ſich in ſeiner perſönlichen Vernehmung auf die mildeſte
Form des Proteſtes gegen das jeder rechtlichen Grundlage ent
behrende Disziplinarverfahren beſchränkt Korell hat ſich zu der
Kandidatur nicht gedrängt weil er wußte daß er als liberaler
Pfarrer in dem reaktionären Heſſen gegen ſehr ſchwierlge Ver
hältniſſe anzukämpfen hatte Wird ihm jetzt ſein Pfarramt durch
eine ſchikanöſe Maßregelung verleidet ſo könnte ſehr leicht der
e eintreten daß der Politiker Korell der politiſchen und
irchlichen Reaktion in Heſſen noch weit unangenehmer werden

wird als der bisherige Pfarrer

Politiſches
Eine Hausſuchung fand am Donnerstag abend in der

Redaktion und in den Expeditionsränmen der Freiſinnigen
Zeitung ſtatt Geſucht wurde Material zum Artikel Und
abermals Jesko von Puttkamer der in der letzten Sonntags
nummer ſtand Die Staatsanwaltſchaft nimmt an daß der
Artikel auf einen Vertrauensbruch eines Beamten der Kolonial
abteilung beruhe und ſuchen Unterlagen zuſammen zu einer
Strafſache wider Götz und Schneider auf Grund des 8 353 a
des Strafgeſetzbuches Die Hausſuchung verlief erfolglos Die
Pollzeibeamten nahmen einige Manufkripte und Zeitungs
ausſchnitte mit

Der Senat von Lübeck hat die offizielle Mittellung er
bhalten daß das engliſche Kanalgeſchwader auf ſeiner
Uebungsfahrt in der Oſtſee Mitte Auguſt mehrere Tage in
der Lübecker Bucht vor Travemünde ſich aufhalten wird

Finanz und Steuerweſen

Die Abwälzung der r An aufdie Konſumenten ſoll in Thüringen nach einen Beſchluß
erfolgen den der Vorſtand des Brauereilvereins für Thüringen
in Gemeinſchaft mit den Vorſtänden der Thüringer Gaſt
wirtsverbände gefaßt hat Einſtimmig wurde nämlich
folgende Reſoluklion angenorgmen Es ſind weder die Gaſtwirte
333 die Brauereldeſitzex imſtande die erhöhte Brauſtener zu den
übrigen ihnen in Len Sie Jahren erwachſenen Laſten und
Mehrausgaben Auf ihre Schultern zu nehmen Es iſt geboten
die erhöhte Brauſteuer und bei dieſer Gelegenheit auch
einen Tell der in den letzten Jahren hinzugekommenen
BVelaſtungen auf die Konſumenten abzuwälzene rDieſen Zweck zu erreſchen findet die Verſammlung in der Er beſonderes Augenmerk zuzuwenden und gegen ſie

a F 3 er E r mee F un
höhung der Bierpreiſe das einzige Mittel Esnotwendig daß Brauereibeſitzer und Wirte z Sickelet de
gemeſſen erhöhen Die Verſammlung erachiet es für erfordee
daß zur Durchführung dieſer Maßregel ein gemeinſameg h

h et es e e e run dazie e ſprerhandlungen des Reichstags über die Erhöhung der Vroen
ſteuer wurde beſonders von dieſer Seite immer verſichert
eine Abwälzung der Steuer auf das Publikum wicht m daß
ſein und daß infolgedeſſen der bekannte 8 6 des Flottengeſe
der eine Mehrbelaſtung des Maſſenkonſums ausſchließen

zug t t a wie recht die Vreter der Freiſinnigen Volkspartei hatten als ſiAuffaſſung proteſtlerken ſie gegen dieſe
Handwerk und Gewerbe

Der Bezirkstag des Rheiniſch weſtfäliſchen Fleiſcherbat in Godesberg nochmals beſchloſſen die Zulaffu ca re
ländiſchen Schlachtviehes zu fordern Eine von ih
angenommene Reſolution lautet Der Bezirkstag erhebt et
ſchieden Proteſt gegen die agrariſcherſeits ausgeſtreuten un
wahren Nachrichten über geſunkene Viebpreiſe wonach die
Fleiſchpreiſe wieder herabgeſetzt werden könnten Es iſt ſtatiſtiſch
durch verſchiedene Notierungskommiſſionen in denen Landwirte
Händler und Metzger vertreten waren feſtgeſtellt worden daß
die hoben vorjährigen Viebpreiſe im allgemeinen auch heute noch
beſtehen Der Bezirkstag erſieht in der Zulaſſung ausländiſchen
Schlachtvlebes das alleinige Mittel die Fleiſchpreiſe wieder anf
die normale Höhe zu bringen Eine weſtere Reſolution fordert
daß das Schlachtvieh zu denſelben Frachtſätzen wie Zuchtvieh
durch die Eiſenbahn befördert wird

Wahlbewegung
Jn letzter Stunde iſt für die heute in Hannover

Linden ſtattfindende Reichstagswahl eine polniſche
Sonderkandidatur die eines gewiſſen Spoltizewski auf
geſtellt worden Damit verſchieben ſich die Wahlausſichten der
Sozialdemokratie ſowohl wie des Zentrums da es viele Polen
m Landbezlirk gibt

Kommnunales

Die Stadtverordnetenverſammlung von Offenbach hat
beſchloſſen die dortige Oberbürgerſtelle mit der ein
u von 10,000 Mark verbunden iſt zur Neubeſetzung auszu

reiben

Verkehrsweſen
Die württembergiſche Eiſenbahnverwaltung beabſichtigt dem

Vernehmen nach die 4 Wagenklaſſe mit dem Zwei
pfennigtarif einzuführen

Arbeiterbewegung
Die bei der Hamburg Amerika Linie beſchäftigten

Hafenarbeiter in Hamburg hielten geſtern eine Verſammlung
ab in der ſie die Ablehnung einer von der Hamburg Amerika
Linie zu errichtenden obligatoriſchen Unterſtützungskaſſe mit vier
wöchiger Kündigung beſchloſſen weil ſie in einer ſolchen Kaſſe
eine Beſchränkung ihrer Vewegungsfreiheit erblicken

Heer und Flotte
Ueber das Verhältnis der Kriegervereine zum

Deutſchen Flottenverein hat der Kreiskriegerverband
von Sprottau auf ſeine Anfrage von dem Vorſtande des Preu
ßiſchen Landeskriegerverbandes folgende Auskunft erhalten
Einem Kriegerverein kann der korporative Eintritt in den

Flottenverein nicht verboten werden wenn alle Mitglieder ohne
Ausnahme mit dem Beitritt einverſtanden ſind Sollten aber in
einem Vereine Meinungsverſchiedenheiten herrſchen ſo darf in
dieſem Falle kein Majoritätsbeſchluß gefaßt werden und müßte
in einem ſolchen Falle der koxrporative Beitritt zum Flotten
verein direkt verboten werden Die Beſtrebungen und Wünſche
des Deutſchen Flottenvereins werden durchaus geteilt und es
wäre ſehr erfreulich wenn recht viele Einzelmitglieder der
Kriegervereine dem Flottenverein beiträten Die ablehnende
Stellung des Vorſtandes des Preußiſchen Landeskriegerverbandes
richtet ſich nur gegen einen korporativen Beitritt geſchloſſener
Vereine und zwar nicht allein zum Floltenverein ſondern auch
u anderen ebenfalls patriotiſchen Vereinigungen wie z BHhmarkenbereit Reichsverband gegen die Soztialdemokrattie

Wir möchten bei dieſer Gelegenheit dem Wunſche Ausdruck geben
daß der Flottenverein ſeinerſeits keine Verſuche macht Krieger
vereine zum korporativen Beitritt zu gewinnen und daß derſeibe
mit uns die Ueberzeugung gewinnt daß das deutſche Krieger
vereinsweſen mit ſeinen /2 Millionen Mitgliedern durch ſein
ſelbſtändig geſchloſſenes Eintreten für die Beſtrebungen des Flotten
vereins mehr erwirken kann als durch ein Aufgehen in die Organi
ſation des Flottenvereins

Koloniales
Wie die Weſer Ztg hört werden augenblicklich von der

Kolonialabteilung Erhebungen darüber gemacht inwieweit
n in Südweſtafrika vorgekommenund Das bisherige Reſultat hat ergeben daß es ſich lediglich

um leichtere Fälle handelt Die Kolonialabtellung iſt aber ent
ſchloſſen die Unterſuchungen bis zu Ende durchzuführen um ein
vollſtändiges Bild über den Umfang der angeblichen Meuterelen
zu erhalten Die Nordd Allg Ztg ſchweigt noch immer Kein
Wunder daß auch kolonialfromme Blätter mißtrauiſch werden und
eine erſchöpfende und einwandfreie amtliche Darſtellung des gauzen
Vorgangs einſchließlich der gerichtlichen Urteile für unbedingt
geboten erklären Nichts wäre in ſolchen Dingen verfeblter
und würde das Anſehen der Armee wie die Disziplin mehr ge
ſährden als Vertuſchungspolltit meint die Nat Ztg die
alsdann weiter ſchreibt An der Hand des bis jetzt vorliegenden
nur dürftigen Materials iſt naturgemäß eine zutreffende
Würdigung des Vorfalls in ſeiner Geſamtheit nicht möglich
einzelne Punkte können aber doch auch jetzt ſchon herausgegriffen
und zur Betrachtung geſtellt werden ja ſie fordern dazu direkt
auf Auch wenn nur die Schilderung der Milit Polit Korre
ſpondenz zutrifft ſo handelt es ſich hier um ein Verbrechen
des militäriſchen Aufruhrs das nach 8 106 de

M St G B im Felde mit Gefängnis nicht unter
zehn Jahren und gleichzeitiger Verſetzung in die zweite Kiaſe
des Soldatenſtandes beſtraft wird Die Beteiliaten ſollen n
tatſächlich gerichtlich zu ſchweren Freiheitsſtrafen verurtei
worden ſein Was aber geſchah mit dem doch gleichfalls beteiligten
PortepeeUnteroffizier Für die Benrtellung ſeine
Verhaltens iſt überaus wichtig ob er ſich an dem Trintgelage
von deſſen Beginn an beteiligt hat oder ob er erſt dazu
kommen iſt nachdem der Skandal ſchon begonnen batte
dem nun ſein wie ihm wolle unter allen Umſtänden reſf3
das Recht und die Pflicht ſich nötigenfalls mit der Wa
Gehorſam zu erzwingen und die entwürdigende Zumutune
zurückzuwelſen Unlerließ er das ganz oder tat er es de
energieloſer Weiſe ſo gehörte auch er beſtraft ſowie e
Stellung der er ſich keiner Welſe gewachſen zelgte envo peß
Des weiteren ſind aber guch jene Vorgeſeßten in die
Stamm Truppenteilen nicht von aller Schuld elduſprecbeſührer
einerſeits den Portepeeunteroffizler andererſeits den An re
ur Verſetzung in die Schuhztruppe beantragt haben Hwirie

ſächüch gilt das von den betreffenden Kompaguiechefs je
muüßken den Charatter der Leute genau kennen und darſten
wenn irgend welche Vedenken beſtanden wicht vorſchla VorSchwächllnge macht man nicht zu veranlwortungsvollen r
eſehten und zwelfelhafte Elemente ſtellt man nicht deige
rgend einem Berirauenstommando im Standort ab geſernd

denn zur Schuhtruppe Derarſige Elemente gehören in
4 eunter die n nmittelbare Auſſicht des Chefs der hnelehien
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botmäßigen Geiſtes pflichlgemäß mit rückſich tsn vorzugehen hat
Verſammlungen und Kongreſſe

Etwa 100 Mitalleder des Verbandes deutſcher Elektro
gechniker unternahmen Ende dieſer Woche eine Reiſe nach G
England um gnu dem internationalen ElektrotechnikerMeeting

enilietige elektrotechniſche Geſellſchaft iſt ebenfalls vertreten

v v
Auskand

Die deutſchen Redoktenre in England
Bei dem geſtrigen Feſtmahl in London zu Ehren der

deutſchen Redakteure brachte Lord Avebury einen
Trinkſpruch auf den König Eduard aus Niemand hat
dazu mehr als der König beigetragen führte Redner aus
freundſchaftliche Beziehungen zu fördern Wenn es
irgend ein Land gäbe mit dem der König mehr als mit einem
anderen Lande Frieden und Freundſchaft wünſche ſo ſei dies
Deutſchland Lord Braſſey toaſtete auf den deutſchen
Kaiſer Alle Herzen ſeien von warmen Empfindungen für
gute Beziehungen zum deutſchen Volke erfüllt Bei
ſall Deutſchland und England ſeien miteinander verknüpft durch
Bande der gemeinfamen Liebe zur See Der Toaſt ſand be
geiſterte Aufnahme Die Muſik ſpielte Heil dir im Sieger
kranz Darauf wurde ein Brief Lord Balfours verleſen
in dem dieſer ſeinem Bedauern Ausdruck gibt daß er
nicht in der Lage ſei dem Bankett dem er allen Erfolg
wünſche beizuwohnen Der Lordkanzler trank alsdann
auf die freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und England und führte aus Er kenne
in England keine verſtändigen Leute dle nicht freundſchaſtliche
Beziehungen zwiſchen den beiden Nationen wünſchten die Bluts
verwandte ſeien niemals Streit gehabt und nie die Schwerter
gekreuzt hätten dagegen oft in derſelben Schlachtlinie geſtanden
hätten Er glaube es ſei die Pflicht eines jeden guten eng
ſchen Bürgers alles zu tun was in ſeinen Kräften ſtände um
freundſchaftliche Beziehungen mit Deutſchland
aufrechtzuerhalten Beifall Der Toaſt wurde mit begeiſterten
Hochrufen aufgenommen

Darauf erwiderte der deutſche Votſchafter Graf Wolff
Metternich mit folgender Rede Die Worte des Lordkanzlers
atmen Freundſchaft und Wohlwollen für unſer Volk ſie ſind
durchdrungen von jenem Geiſte ſtolzer Jdeale und von dem
geſunden Menſchenverſtande die beide die leitenden Geſichts
punkte in den Beziehungen der beiden großen Nationen ſein
follten von deren Exiſtenz das Gedeihen und die Fortdauer
unſerer gegenwärtigen Kultur ſowie das Wohlergehen der
Welt abhängt Dieſe Worte werden noch bedeutſamer
wenn wir bedenken daß ſie ausgeſprochen worden ſind
von einem der herbvorragendſten Mitglieder der eng
liſchen Regierung die eine ſo hohe Stellung im Rate der
Völker einnimmt und in der Wertſchätzung ihrer Landsleute
Die Worte werden ein Echo haben das weit über die Geſtade
dieſer Jnſel ſchallt und ſie werden begrüßt werden mit wahrer
und dankbarer Befriedigung in Deutſchland und fürwahr von
jedem Friedensfreunde in ganz Europa Die gewichtigen Worte
des Lordkanzlers bedürfen keines Kommentars ich will nur ihm
und all den vielen Leuten in England die wie er denken die
Verſicherung geben daß ſeine Geſinnungen werden hoch geſchätzt
werden daß ſie in ganz Deutſchland ſofort die willige
Antwort finden werden die ſie ſchon bei denen geſunden
haben die den Vorzug hatten ſie heute abend anzuhören

Bryce felerte darauf die deutſche Literatur die in würdiger
Weiſe das Leben und Denken des deutſchen Volkes verkörpere
Die Literatur einige alle Völker und mache ein Volk zum
Schuldner jedes anderen Er Redner könne niemals etwas
anderes als Freundſchaft für die Landsleute eines Kant und
Hegel empfinden Niemand in England wünſche inniger eine
Fortdauer der freundſchaftlichen Beziehungen als der Redner

Die ſchweizeriſche franzöſiſche itglleniſche und W

keinen Grund zum Streit und zur Biſſigkelkkt Die Zuſammen
ſetzung des Empfangskomitees iſt im allgemeinen ute es
iſt daher um ſo mehr zu bedauern daß man einer Perſönlichkeſt
gepget hat an der Spilze desſelben zu ſtehen die ſich während

es Burenkrleges dadurch berüchtigt gemacht hat daß ſie zum
Feinde innerhalb unſerer Mauern ſprach und durch ihr fanatiſches

eſchrei den Krieg einzuſtellen mehr als irgend ein anderer
Nicht Kombattant dazu beigetragen hat den Krieg zu verlängern

ir brauchen kaum zu ſagen daß ſich unſere Bemerkungen auf
errn W T Stead beziehen und wir hätten gehofft daß er
ch nunmehr auf ſeine eigene Sphäre der ſpfritiſtiſchen Kund

gebungen beſchränkt hätte anſtatt ſich wieder in die irdiſche
ghe W äriniſchen die zu verſtehen er ſich oft unfähig er

vieſen hat
Unter der deutſchen Ueberſchrift Willkommen ſchreibt

die Daily Mail Wir können gewiß ſein daß die Reiſe
der deutſchen Redakteure in keinem geringen Maße den Charaktereiner Buß und Pilgerfahrt hat Wir wünſchen nicht an etwas

wie die KanoſſaFahrt zu erinnern doch in dieſer neu geborenen
Freundſchaft iſt etwas wie das Bedauern der früheren Haltung
oder eines Mißverſtändniſſes Die engliſche Nation ſei glück
lich die Redakteure zu bewillkommnen obwohl das engliſch
deutſche Freundſchaftskomitee nicht durchweg aus
ſehr guten Vertretern des engliſchen nationalen Geiſtes beſtehe
Herr W T Stead babe die Neigung die Jntereſſen anderer
Länder denen des eigenen Landes vorzuziehen und Herr Wein
thal der anſcheinend der Sekretär des Komitees iſt ſei jahre
lang Krügers Preßagent in Südafrika geweſen Doch meint
ſelbſt auch ſie am Schluſſe wenn man offen und freundſchaftlich
mit den Gäſten verkehre und wenn ſie dann bei der Heimkehr
Neigung zeigten dieſes Verfahren zu erwidern könne die Relſe
treffliche Ergebniſſe zeitigen was ernſtlich zu hoffen wäre

Die Franenurechtlerinnen in Eugland
Dreißig Frauenrechtlerinnen ſammelten ſich der Frkf Zta

zufolge in London vor dem Hauſe des Herrn Asquith des
Miniſters des Jnnern Einige hatten Babies bei ſich Frl
Pearſon führte die Schar im Gänſemarſch etwa zwanzig
Minuten lang Dann erſchien Frl Billington mit weiteren
Damen Es wurde ein rotes Banner mit der Auſſchrift
Stimmrecht für Frauen entfaltet doch nahm die Polizei das

Banner und es gab einen Kampf mit der Polizei Frl Billington
wurde verhaſtet Darauf ſetzte Frl Kenney die Demonſtration
fort Sie klopfte an Asquiths Tür und wurde ebenfalls ver
haftet Darauf wurde die Anſammlung zerſtreut Jm ganzen
wurden vier Frauen verhaftet und da Frl Billington ſich
edeft die ihr auferlegte Geldſtrafe zu bezahlen bleibt ſie
n Haft

Die Genfer Konvention
Die vierte Kommiſſion der Jnternationalen Konferenz zur

Reviſion der Genfer Konvention beſchäftigte ſich geſtern unter
Vorſitz des Generals von Manteuffel mit der Frage der Fort
ſchaffung von Kranken und Verwundeten Am Schluſſe der
Sitzung ſchlug der ruſſiſche Delegierte vor im Streitfalle über
die Auslegung der Konvention die Entſcheidung des Haager
Schledsgerichts anzurufen

Anarchiſten in Finme
Die Fiumaner Polizei verhaftete fünf italieniſche Arbeiter die

ſich als Anarchiſten erwieſen

Der Dreyfus Prozeft
Jm Laufe ſeiner Ausführungen erklärte der Berichterſtatter

geſtern vor dem Kaſſationshofe er frage ſich ob das Schriftſtück
mit der angeblichen Unterſchrift des deutſchen Kaiſers das
offenbar eine Fälſchung ſei nicht heimlich dem Gerichtshof in
Rennes vorgelegt worden ſei und ſagt dann er zögere nicht zu
erklären daß er nirgend einen materiellen Beweis für die
Schuld Dreyfus gefunden habe der bei dem Fehlen jedes auch
nur wahrſcheinlichen Beweggrundes nötig geweſen wäre um die
Anklage zu rechtfertigen alles im Gegenteil weiſe auf Eſter

Spender der Chefredakleur der Weſtminſter Gazette zollteſhazy als Schuldiger hin und habe auf dieſen ſchon zur
dem deutſchen Charakter ſeinen Tribut der unerſchütterlich ſei Zeit des Prozeſſes von Rennes hingewieſen Der Bericht
in der Verteldigung ſeines Vaterlandes und wiſſenſchaftlich auf erſtatter kommt zu dem Schluſſe daß nichts ſich der Prüfung
dem Gebiete der Forſchung Chefredakteur Hugo v K

aus

geſchmückt

nupfer des Reviſionsantrages entgegenſtelle
brachte einen Trinkſpruch auf den Präſidenten Lord Avebury neue T

und ſtellt feſt daß drei
atſachen nämlich Erſetzung des Buchſtaben P durch

Der Feſtſaal war mit deutſchen und engliſchen Fahnen den Buchſtaben D auf einem Schriſtſtück Fälſchung des auf die
Alle größeren engliſchen Zeitungen waren bei dem Eiſenbahnen bezüglichen Schriftſtücks Auſfindung des Konzepts

Mahle vertreten dem auch alle Herren der deutſchen Botſchaft der auf die ſchwere Artillerie bezüglichen Schrift die Zuläſſigkeit
und des Konſulates beiwohnten
zeigten ſich über die ihnen bereitete warme Aufnahme entzückt
die alle ihre Exwartungen übertraf
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Vemerkenswert ſind die Artikel mit denen die engliſche Preſſe
die deutſchen Redakteure begrüßt Von den Londoner Abend
blättern änßert ſich wie uns aus London geſchrieben wird
die Weſtminſter Gazette in der folgenden Weiſe Wir
haben heute die Freude in unſerer Mitte eine einflußreiche
Gruppe deutſcher Journaliſten zu empfangen deren Beſnuch wie
wir hoffen dazu beitragen wird das freundliche Einvernehmen
herzuſtellen das wir alle wünſchen Für die anglo deutſche
Freundſchaft laſſen ſich keine beſtimmten Formeln auſſtellen und
dies aus dem einfachen Grunde weil keine beſtimmten Urſachen
zur Entſremdung vorllegen Mit Frankreich ſtand die Sache
anders Lange Jahre hindurch und bis zu unſerem letzten Ueber
einkommen gab es gewiſſe Urfachen zu Reibungen die wenn
auch in ſich ſelbſt von keiner ernſten Bedeutung doch leicht akut
hätten werden können und es war darum ein großer materieller
und morallſcher Vorteil für beide Länder dieſe Urſachen aus
dem Wege geräumt zu ſehen Wir glauben daß man in Deutſch
land vollſtändig verſteht daß wir unſerem Einverſtändnis mit
Fennkreich große Bedeutung beilegen und daß wir verpflichtet
ſünd zu erfüllen was wir in dieſer Beziehung verſprochen
haben Unſer Einverſtändnis mit Frankreich iſt aber nicht und
war niemals unvereinbar mit den freundlichſlen Beziehungen mit
Deutſchland und es iſt auch nicht weniger in Frankreichs als
unſerem Jntereſſe gelegen daß zwiſchen uns und Deutſchland
eine chroniſche Jrritation beſtehen ſollte Wir gehen noch weiter
und ſagen daß größere Stetigkeit in der Politik Europas zum
großen Teile von dem Beſtehen freundſchaftlicher Beziehungen
zwiſchen Großbritannien und Deutſchland abhängt Der Artikel
ührt dann die nachteilige Rückwirkung geſpannter Beziehungen

zwiſchen Deutſchland und England auf die europäſſche Politik
e und ſchließt Unfreundliche Gefühle zwiſchen den beiden

ſagten ſind darum ſchlechte Politik und ganz abgeſehen davon
ren wir daß es ernſten Leuten in beiden Ländern ganz zu

e er iſt körichte Unböflichkeiten zwiſchen zwei Nationen aus
auſcht zu ſehen die ſo viel gemeinſam haben und die jede in

Wie Art ſo viel zum Fortſchritt der Ziviliſation beitragen
d ſicher daß unſere deutſchen Gäſte bier das herzlichſte

kommen finden werden und daß ihr Beſuch nicht verfehlen
an uns und auch ihnen zum Vorteil zu gereichen
weiſter be ſchreibt Dem Beſuche der deulſchen Vürger
leſe ler in England folgt nun die Ankunſt der Redakteure ein ger
witteden deutſchen Zeilungen auf dem Fuße Es iſt ein hoch
Gut Ammenes Ereignis und man darf vörausſetzen daß es eine

e rochene Wirkung auf die Beſſerung zwiſchen den beiden
n 9 ousüben wird Wenn es Zelten gab wo die deutſche Preſſe
dätter äne zuſchrieb die ſelbſt Machiavelli zum Exröten gebracht
Tage e tſtebt och zu hoffen daß der perſönliche Verkehr einiger
viel va mer Verbindung mit den üblichen Feſtlichkeiten
ritang eltragen wird die ſchlechten Eindrücke von Groß

eſchichie zu deheben die aus der Ferne durch voreingenommene
ätet arg ſoren auf einer Unlverſität hervorgerufen un

en letzte bedauerliche politiſche Mißverſtändniſſe wie ſie in
n Jakren ſo hänfig einiraten verſtärkt wurden Wenn
re Wege weit auseinandergehen ſo gibt dies doch

Die deutſchen Preſſevertreter des Reviſionsantrages begründen

d biſt rege 21 Junj

Der Berichterſtatter ſtellt
ferner feſt daß das Kriegsgericht nichts getan habe um die
Echtbeit der ihm unterbreiteten Schriſtſtücke von denen mehrere
gefälſcht waren zu prüſen und daß das Kriegsgericht nicht mit
der nötigen Ruhe und Unparteilichkeit vorgegangen ſei Die
Sitzung wurde dann aufgehoben

Die ruſſiſchen Wirren
Jn Petersburg finden gegenwärtig wie die Londoner

Tribune meldet Beratungen über die Stellung des Miniſteriums
Goremykin ſtatt deſſen Schickſal in der Schwebe iſt Der Zar
Münn den General Trepow die Kabinettsbildung zu über
nehmen

Der Sultan von Marokko
erklärte einem Korreſpondenten der Daily Mail in einem
Jnterview er beklage ſich daß er während der Algeciras
Konferenz nie befragt worden ſei Seinen Delegierten ſei immer
geſagt worden es ſei nicht nötig die Mächle würden jemand
nach Fes ſchicken um diefe Sachen mit ihm zu bereden Er
wiſſe nicht ob dies der Zweck der italieniſchen Miſſion ſef er
wünſche keine Aenderung der Artikel denen er im Prinzip zu
ſtimme doch ſeien einige Modifikationen wünſchenswert und er
müſſe Zeit haben Einen Paragraphen würde er einzufügen
wünſchen daß wenn nach der Meinung Europas ſeine Regierung
auf feſter Grundlage errichtet ſei er die Befugnis der Ent
laſſung derjenigen Europäer die in Marokko angeſtellt
werden ſollen erhalten werde Dies würde eine Anerkennung
der Unabhängigkeit Marokkos bedenten und das Mißtrauen ſeines
Volkes beſeitigen helfen denn auf ſeinem Haupte ruhe ſchließlich
das Leben der Chriſten in Marokko

Der Punamgkangl
Der Senat in Waſhington beſchloß mit 36 gegen 31 Stimmen

die Erbauung des Panamakanals als Schleuſen
kaike x Die Frage iſt ſomit zu ungunſten eines Niveankanals
entſchieden

Neue Reformen in Ching
Die chineſiſche Pegerng plant nach erfolgter Rückkehr der

nach Europa und Amerika geſandten Studienkommiſſion den
geſamten Poſtbetrieb ſelbſt zu übernehmen wobei die
fremden Poſtämter ansgeſchaltet werden ſollen

Provinzialnachrichten

Merſeburg 20 Juni Die Landesverſicherungs
anſtalt Sachſen r hat ſich bereit erklärt zur Her
ſtellung von geſunden und billlgen Arbeiterwohnungen Darlehen

gewähren

riedhoſe die hlera owawes dei Potsdam
geſunden ſtarb aber wach einigen Stunden

zugeren

Bei der

an gemeinnützige Bangenoſſenſchaften Banvereine Baugeſell
ſchafften an einzelne Arbeitgeber und einzelne Perſonen zu

iftete auf demMit 2 e n et
och lebend au tle Frau wurde n Selei 2

ſmhrderin wurde eine an ihren Ebemann adreſſierte Poſtkarte
uf der ſie dieſem die letzten Grüße ſandteVelegarlide ar Zor iſf bier igis Lehtiegekunden Ueber die

K Prettin a E 21 Juni Tod in der ElbeNüſtiges Alter Seſt dem 10 Juni war die zwanzig
jährige Dienſtmagd Anna Joſt aus Wörblitz im Dienſt bet
Herrn Senator Nieße hier ſpurlos verſchwunden Geſtern
wurde ihre Leiche bei Klein Wittenberg gelandet Was das
junge Mädchen in den Tod getrieben hat weiß niemand da die
Joſt von ihrer Dienſtherrſchaft nur als ein gutes Mädchen be
zeichnet worden iſt Es geſchah innerhalb drei Wochen zum
zweiten Male daß blühende junge Mädchen den Tod in der
Elbe ſuchten Jn unſerem kleinen Elbſtädtchen erfreut ſich die

96 jährige Witwe Ralle noch beſonderer körperlicher Friſche ſie
beſorgt ihre ſämtlichen Gänge und holt ſogar noch mit dem
Waſſereimer ihr Waſſer

5 Wunden Juni Die Stadtverordneten wählten
geſtern mit von 37 gültigen Stimmen an Stelle des am
31 Dezember in den Ruheſtand tretenden Bürgermeiſters Fiſcher
den bisherigen Stadtrat Reimarus zum zweiten Bürgermeiſter
Das Gehalt beträgt 12,000 M Geſtern ſtarb Stadktrat

t ſchit der bis zum Jahre 1886 Bürgermeiſter in Gifhorn

Heiligenſtadt 20 Juni Ein liebenswürdiger Ehe
mannſ iſt der Bauer in Geismar der es dieſer Tage tatſächlich
fertig brachte ſeine Ehefrau vor den Ackerpflug zu ſpannen um
ſeine Zugtiere zu ſchonen Die gewiß nicht beneidenswerte
Bauersfrau mußte ſo lange den Pflug ziehen bis das ganze
Stück Land gepflügt war Der Gerechte erbarmte ſich ſeines
Viehes aber nicht ſeiner Ehefran

a Vom Brocken 21 Juni Vom Königl Geodätiſchen
Jnſtitut zu Potsdamſ iſt zur Zeit eine Längen
beſtimmung zwiſchen Potsdam und Brocken in Angriff ge
nommen um damit gleich wie bei früheren Längenbeſtimmungen
einen aſtronomiſch feſtgelegten Punkt zu erhalten Jm Gegenſatz
zu früheren Längenbeſtimmungen die mit Hilfe der Kabel
telegraphie erfolgten tritt hierbei gleichzeitig die Funken
telegraphie als erſter größerer Verſuch für Längen
beſtimmungen in Kraft Es ſind zu dieſem Zwecke auf dem
Brocken in der Nähe des Wolkenhäuschens ſowohl eine aſtro
nomiſche Beobachtungsſtation wie auch eine funkentelegraphiſche
Empfangsſtation errichtet für welch letztere die Geſellſchaft für
drahtloſe Telegraphie Syſtem Telefunken Berlin die erforder
lichen Apparate zur Verfügung ſtellt Die funkentelegraphiſcbe

eichengabe erfolgt von der neuerrichteten Station der Geſell
chaſt in Nauen ſowohl nach Potsdam wie nach dem Brocken

Die Aufnahme der Signale in Potsdam erfolgt im Königl
Geodätiſchen Jnſtitut auf dem Brauhausberge und ſind auch
hier die erforderlichen Empfangsapparate aufgeſtellt Da die
ſür einen funkentelegraphiſchen Verkehr notwendige gute Erd
verbindung nicht erreicht werden konnte wurde hier ein Ver
fahren der Geſellſchaft die Erde zu erſetzen angewandt eine
große Anzahl Drähte überſpannen den Erdboden horizontal und
ermöglichen ſo auch bei ſchlechteſtem Terrain einen Verkehr Die
Auffangdrähte breiten ſich ſchirmförmig nach allen Seiten aus
und führen von dieſen ſowohl wie von den borizonkal aus
geſpannten Drähten Leitungen zu den Empfangsapparaten Die
Beſetzung der Station erfolgt jeden Abend in der Zeit von 9 bis
12 Uhr nachts Außer Funkentelegraphie ſtehen die Stationen
Brocken und Polsdam noch durch Kabeltelegraphie dauernd in
Verbindung zwecks Austauſch der Zeitſignale einerſeits und der
erforderlichen Korreſpondenz andererſeits Die Zeitdauer der
Verſuche wird vorausſichtlich 8 Wochen in Anſpruch nehmen
Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Perſonalverändernngen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzüngen ſ Begmte der Militärverwaltung Schöp
perle Militär Bauinſpeltor in Magdeburg II der Charakter als Baurat mit
dem perſönlichen Range der Räte vierter Klaſſe verliehen Tiller Jntend
Aſſeſſor von der Jntend des 11 Armeekorps zur Korps Jntend des 14 Armee
korps verſetzt Biſchof in Erfurt Ude und Lauche in Bitterfeld Ober
veterinäre der Landw 1 bezw 2 Aufgebols zu Stabsveterinären des Be
urlaubtenſtandes ernannt Stoffregen Proviantamtsaſſiſt in Magdeburg
auf ſeinen Antrag mit Penſion in den Ruheſtand Knoll Proviantamtsaſſiſt
n Danzig nach Magdeburg verſetzt Grauma nun Oberveterinär der Garde

Landw 2 Aufgebots in Torgan der Abſchied bewilligt Herold Millitär
Bauinſpektor techniſcher Hilfsarbeiter bei der Jntendantur des 11 Armeekorps
in die Vorſiandsſtelle des Mililär Banamtes Schwertn verſeßt

Deſſan 22 Juni Diakoniſſinnen auf Fahrrädern
ſieht man ſeit kurzem hier in den Straßen Man hat ſämtliche
Diakoniſſinnen damit ausgeſtattet um ihnen die Möglichkeit
einer ſchnelleren und müheloſeren Ausübung ihrer beruflichen
Pflichten in den weit ausgedehnten ländlichen Bezirken zu
geben Jn jedem Falle iſt dieſe Neuerung ein Fortſchritt auf
dem Gebiete der Krankenpflege auf dem Lande

Deſſau 21 Juni Selbſtmord aus Sch an efüh l
Der Milchhändler Auguſt Horn ein Deſſauer Original
wurde vom Schöffengericht wegen Milchfälſchung zu 3 Wochen
Gefängnis verurteilt Schon während der Verhandlung kündigte
er an ſich im Falle einer Verurteilung das Leben zu nehmen
Horn hat Wort gehalten vom Gericht zu Hauſe angekommen
erhängte er ſich Seine Frau befand ſich auf einem Kinderfeſt

Koslvwig 22 Juni Verbrüht Am Sonntag ließ in der
Luiſenſtraße eine Frau auf dem Hofe eine Waſchwanne mit
heißem Waſſer ſtehen Das etwa anderthalbjährige Söhnchen
ſpielte dort und ſtieß die Wanne um ſo daß es ſich teilweiſe am
Körper verbrühte und ſpäter jedenfalls infolge der durch den
Schreck aufgetretenen Krämpfe verſtarb

Altenan 21 Juni ſSeltſame Ankündigung Seit
einigen Tagen hat auf dem Brauhausplatze in einem zirkusäbnlichen Leinenzelte eine Theatergeſellſchaft eine Bühne auf

geſchlagen Große Zettel an den Maſten der elektriſchen Leitung
laden zum Beſuch der Vorſtellungen ein Ein ſolcher Zettel
lautete Hente 16 Juni Zirkus komt Zur Aufführung Einer
mus Heiralen Oter der Reiche Ebokel zum Schlus Lebende
Bilder Preis bekand Achtungsvoll F

Gotha 21 Juni Von der Wachſenburg Durch
Herzog Alfred und den Erbprinzen zu Hohenlohe Langenburg
wurden ſeinerzeit aus perſönlichen und aus den Sammlungen
auf Schloß Friedenſtein dem Wachſenburg Muſenm eine große
Anzahl Gegenſtände darunter hiſtoriſch ſehr wertvolle über
wieſen Die Sammlungen wurden hierdurch zum Anziehungs
punkt für zahlreiche Beſucher Auf Anordnung Herzog Carl
Eduards wird jetzt ein Teil dieſer Reliquien als 4 Kanonen das
einzig noch vorhandene Türkenzelt aus der Belagerung von
Wien uſw an ſeine früheren Plähze zurückgebracht

Leltung Otto Sonne
Veranlwortllich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Benthner für Provinjialnachrichlen
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil i Dr Arthur Ploch für den Jnſeratentetl
Carl Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich
in Halle a S
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neberraſchend Schuell und Gründlich
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i dend weiß ohne ſie anzugreifen und glbee a h n Ueberall zu baben
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neAngelegenheiten jeder Art überall gewiſſenhaft diser

Eduard Mörike Maler Nolten
Novelle in zwei Teilen

Mit dem Bilde des Dichters und einer Vorbemerkung
Die Novelle wie ſie der Dichter ſelbſt neunt beſſer geſagt der Roman S

Maler Nolten gebört zu den beſten Erzeugniſſen der deutſchen Lite S
J ratur Wuchert teilweiſe auch die Phantaſtik ſebr üppig einpor ſo ver S
ſöhnt doch raſch wieder die wunderbar ſtimmungsvolle Detailmalerei
die uns von einem liefen Eindringen des Dichters in die ſeeliſchen

N Regungen des Menſchenberzens erzäbhlt Die hier gegebene Faſſung
J iſt die urſprüngliche Die in den letzten Lebensjabren von Mörike als
notwendig erachtete von fremder Hand vollendete Umarbeitung ſteht
der erſten Geſtaltung nach dem Urteil Berufener in vielen Dingen nach
Broſch 1,25 in Leinenband 1,50 in eleg eſfektv Geſchenkbd 2,50

J Rarxine Athalig
Trauerſpiel in 5 Akten

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Die bibliſche Tragödle Athalia gilt als Racines Meiſterwerk in S

dem ſich alle die Vorzüge vereinigt finden die ihn zum Liebling ſeines
Jahrhunderts machten Seine Sprache iſt voll Melodie Anmut und S
voll einſchmeichelnder Harmonie dabei trotzdem kraſtvoll kühn und S
überzengend

Broſch 25 in Leinenband 50

Karl Jmmermann Triſtan und Jſolde
Ein Gedicht in Romanzen

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Mit Triſtan und Jfolde batte Jmmermaun den Höbepunkt ſeiner

dichteriſchen Schaffenskraſt erreicht und dieſem Werke widimete er unter S
Hingabe ſeiner letzten Lebenskräfte beſondere Liebe Er hat es freilich
nicht vollenden können aber was er uns binterlagſſen iſt darum kein
Torſo der uns unbefriedigt entläßt ſondern das bohe Lied der Liebe S
in dichteriſchen Tönen wie es nach ihm in muſikaliſchen Tönen Richard S
Wagner gefungen bat in ſeinem unſterblichen immer weitere Kreiſe er S
J faſſenden gewaltigen Muſtkdramg das wie bei Jmmermann auch bei

J ibm immer allgemeiner als der Höhepunkt ſeines Schaffens anerkannt
wird Gerade um dieſer Gleichheit willen bei den gleichen Stoffen iſt
eine billige und moderne Ausgabe der Jmmermannſchen Dichtung un
entbehrlich für jeden Wagnerfreund
Broſch 75 in Leinenband 1 in eleg effeklv Geſchenkband 2

Roderich Benedir Zaustheater
E Eine Auswahl der beſten eingktigen Luſtſpiele Vorſpiele und Solo
S ſzenen ſär geſellige Kreiſe und öffentliche Bühnen Herausgegeben und
S mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt Mit dem Bilde S

des Dichters Elfter Band
j Jnbalt Vorwort Ohne Paſß Luſtſpiel in einem Aufzuge Blau

bart Luſtſpiel in einem Aufzuge Die Künſtlerin Luſtſpiel

in einem Aufzuge SDen ſogenannten Liebhabertheater Stücken unendlich überlegen S
j baben dieſe prächtigen Einakter dennoch die Leichtigkeit der Darſtellung S

r so akeit in bezug auf Szenerie ünd Komparſerie mit S
gemeinſam

Broſch 25 in Leinenband 50
Zu beziehen durch ſämtliche Buchbandlungen

Otto Ilendel Verlag

Gr Ulrichſtr 57
Wegen vorgerückter Saiſon verkaufe ich

Gartenmöbel von Eiſen Holz Nohr
Eichenholz zu ermäßigten Preiſen

Risschränke von 18 150 Mk
REismaschinen Risformen

Messing u Kupfereinmachekessel
ERinmachebücekhsenvon Glas Steingut Weißblech i a

R bWinkoch u Steriliſer Apparalt e
nene Tischlein deck dich a eVWrauenlob Reform ekomplett von 13 Mark an S

Spirituskocher Petrolenmkocher ReiſebeſteckeZur Reiſe ewpfehle Reiſetugelelſen f Serne rgehenheg ler
i

Wir empfehlen von tüglich frischer Sendung
Prachtvolle Braunsehw Hausmacher Rotwurst Pfd 10

Leberwurst 1099 S v Mettwurst 20Ohalottenwurvst beliebte Delikatesse v 8095 Trüffel Leberwourst mit viel Trüffeln 80
55 Thüring Knackwurst 2099 Westf Mettwurst zum Kochen 209 Thür Zngenwurst mit viel Zunge 405 Thür Cerv Wurst 509 Braunschw Schlackwurst 70beste Winter Dauerware S9 Pariser anaehssehinken 90Beste Frankfurter Brühwürstehen Paar 0 85Kraustädter do 1 Paar O 20 5 Paar 590Feinste Oldenburger Süssrahmbutter

deukbar feinste Tafelbutter Pfd L 25
Delikaten gekochten Prager n westfül Schinken im
Aufschnitt Kalbsbraten Ronstbeer Hamb Ranchfeisech
ostfr Nagelholz gel ZAunge Kalbs Zungen u Mosaik

Ronladen Vleischkäse eSehr zarte delikate Hatjesheringe Stück 0,20 u 25
frische Nordseekrabben geräuch BlIbanale

Kieler Schleibüeklinge geräuch LachsERüesen Gallen rrebsee
Helgol Hummer lebende m gekocht franz Pfirsiche eAprikosen MHadeira Anannas Garten u Walderdbeeren

Pottel Broskowshki
Wir vbitten die Auslagen und Preise in unseren SchauAllgemeiner Konſum Verein

Halle a S
Unſeren werten Mitgliedern zur Nachricht daß unſere Anlage für

Fabrikation von
Selterwaſſer Brauſelimonade uſw
ferliggeſtellt iſt und wir mit der Herſtellnug von alkoholfreien Getränken
beginnen Wir bitten unſere werien Mitglleder dieſen neuen Zweig unferer
Eigenproduktion fleißig zu unlerſtützen

Ferner empfehlen wir unſer anerkannt vorzügliches Brot owieanderen Backwaren gefälliger Beachtung f alle

TFlInchliegendleW a Geschäftsbücher
n solides eigenes FabrikatLandwirtschaftl Register in grosser Auswahl

S Coplebücher Kriefordner
Sämmtliche Artikel für Kontorbedart

r

Se KränchensKessel Kaiser Victoria Brunnen Pastillen
natürliche Ouellsalze gegen Katarrhe Husten Heiserkeit

Verschleimung ete althewährt überall erhältlich
Königliche Bade u Brunnen Verwaltung Ems

fenstern zu beachten
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Beſſeres gutgehendes

Kolonialwaren u Delikatessgesohäft

C W Trothe
Optisches Institot

Poſtſtraße 910
Gegründet 1816

Zur Reiſe empf
c Kodnks
ompasse öhenmessgerSonrittzänler
Taschenthermometer

Sehuitzklemmer ete

G09
Ia atte

Umgegend von Halle q

Maßſtab 1 50,000
in Umſchlag Preis 50

Otto Hendel Verlag Halle a/S
Ge90082908886869

s

I

ist die letzte u vervollkomm
netste Konstruktion der in mehr
als 300 000 Exempl verbreiteten

R v HGnersdor fachen
w Haushaltungs

Buttermasehine
zur fast Kostenlosen Berstellung
feinster Tafelbutter Sie wird
am Tisch angeschraubt daher
kein ermüdendes Festhalten der
Maschine beim Buttern sondern

denkbar bequemste Hand
habung Wodureh sich der
etwas höhere Preis reichlich
bezahlt maoht i
Inhalt 1 2 3 4 610L

J in Glas 50 75 650
KMotall 44 25 75 50 10 75

Zu beziehen durch alle einschläg
Geschäfte wo nieht direkt von
R v Hünersdorſt Nehf Stuttgart
Weitere hervorragend prakti
sche Haus und Küchenartikel

J Blitzrührschilssel bester Teig
rührapparat Amerikaner Quirl

topf bester Sohneeschläger und
j Schlagrahmmacher Hajonnaise

schilssel Spätzle Mülhie zur
schnellen und mühbelosen Her
stellung der schwäb Spätzle
hygienischer Seltensparer rein
lichstes sparsamst Waschmittel

Man achte auf die Sohutz
marko mit dem Bkren S
und weiso wortlose Nach J

S ahmungoen 2urllok

Se errn
42 53Ia Oranuienbnrgen 3 4

egel Pſg
Terp Sparſeife u 59

Riegel 50

Niegel 50
Glückanf Seife

Oberſchagal Seife
S bveſte Wachskern Seife xRiegel

Abfall Seife 1 Pſd 25
Mandel Seife 16 Stiick 1
Glyzerin 26 4Ominol 1 10bei

Alfred Apelt eireigerſtraße

e d dn e b 2 an S

gerolsteiner Sp t D

Mir echt mit dem Stern

Tafelwaller I Ranges

Hauptniederlage
R Schoenemann

Weingürten 23/5

10 magere gut geformteo

v7 StiereO 10 Ztr ſchwer werden zu kaufen
O geſucht Angeboten iſt Raſſe und
O äußerſter Preis anzuſügen unà werden befördert unt B e 7 4865
O durch Rudolf Moſſe Halle
Perkranliche Anskünſtet
über Permögens Familien und
Privat Verhältniſſe anf gile Plätze
der Welt erteilen ſehr gewiſſenhaft
Beyrich Orevo Halle a

in der zukunftsreichſten Lage Leipzigs iſtOfferten unter 7467 n die n krankbeitsbalber zu verkaufen interngtionales Anöknnftsbunregn
Gr Virichtr A2 Fernſpr 2144
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